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ÄnzeigMall zur Lailiacher Zeilung Nr. 27.
Sxmstag, den 3. Febrnar 1883.

Malz-Extract-Bonbons,
zuboroitet vom Apotheker

C. Piccoli
in Tjaibach, Wiener stvanse,

aus roinstom Malzoxtract (mit Dampf
concontriort), loicht vordaulich, nahr-
haft, roizatillond, ansouchtoiul und schleim-
lösend , gogon Husten, Heiserkeit,

Lungen-, Brust- und Halsleiden.
Niclit zu verwechseln mit ähnlichen

Hnnbons, dio im Hundul vorkommen und,
aus (irdinäron Matorialicn zubereitet, mei-
stens dor GoBiuidhoit schädlich niml.

Din Malzbotibons sowohl als allo an-
deren von mir zuboroiteton Pastillen
führen in erhabener Prägung auf der
ouion Soito don Namon des Erzeugers
,,(*. Piccoli", auf der undoion „Ltii-
baeh". Ein Carton 10 kr.

Bestellungen werdon umgohond gogen
Nachnahme offoctuiort. (327) 4—3

„Was erhält den Menschan gesund und
kräftig?"

„Ein tägliches Bad."
„Weshalb badet man nicht täglich?"
„Weil bishor kein praktischer und billiger

Bado -Apparat oxistiorto.
^ ^ , . i.. Wer sich einon solchen
VSrah^^ r t AYejTschon heizbaren

IpSHlfr iSatlestulil
l P S l K A t kauft, kann sich mit fünf j
y^kWHwB Kübel Wasser und 5 kr.
«U-- IKHSSfc Kohlon in grösstor Boqunm-

Ückerfc ein warmes Bad boroiten.
Ausführliche Illusstrlerte Preis-Cou-

rante gratis und franco.
L. >VEYL, k. k. Privil.-Inhaber, Wien,

Comptoir uud Fabrik: III . Bez., Landstr.,
Hauptstr. lU9,8tadtgoBchäft: I.,K3iriitner-
rt»g 17. (437) 10-7

Täglich frische

Faschingskrapfen
bei (54OÜ) lß--lf>

Rudolf Kirbisch,
Conilitor,

ZLia-ITos-cli., Congressplatz.

SaticijWilniutraalffr,
aromatisches, luivft <rsrif<ft«ml, vtthinAtt\ bad
D«rd«r6«n bei ,^äl)Hc uitb üc[citif|t bett
ülUü töcrucfi a\M bem sJJuinbr. l <jfacon
50 tr. (3:«)) U - 3

$a(ici)t-'3asin|)iilnßrf
nsfflemein beliebt, »uirft fofir crfrifAsnd ttnb
mart)! bic ̂ n()iic ttendend w«$, ;i HO fr.

! mr IXcwtflcö ^ruQuie. - ^ s !
föiier 3öol)(flcborcn!

üaitac %ai)xc flcbraudjc icf)'3l()r $ « .
ttCi?C=^fIun6tücxfircv unb §aCtci;L'=
5al>»tpuL"x>cv mit rtiiönc^cicljuctem
(Svfolfl uub saun cä jebevmanu »uärmftcnd
anempfehlen, ©enben 6ic abermals ÖOU
jebem brei ©tiiet.

.^ocharbtuitflotiosl

Obiflc attflefüsirtc Büttel, über bic
üiclc ©auffaguttaeit einliefen, fü^rt fttt«
frifA ant iiacjev unb Dctfenbet per 9incl)'
ttaljmc sofort bic

„<£'ittl)0t:n"52l})0tf)cfc
bc«

J. v. Trnköczy
iiv laifiarfi, flallisiaustitatj Hr.. 4.

I Q l ^ Ohne diese gos. dop. Schutzmarke ist jedor (Itchtgeist nach
• Dr. Maliß sofort als Falslücat zurUckzuwelsen.

I M: Gichtgeist nach Dr. Malic
I TI P T L P i s t onts^»° i ( lon (lils erprobteste Mittol gogon Gicht und Eheumatismus,
I »/Fwl ^lioderreissen, Kreuzschmorzen, Nervenschmerz, Anschwellungen,

l(w\ l l Steifheit der Muskeln und Sehnen etc., mit welchem nach kurzem
/ f f \%\ Gebrauch diese Leiden gänzlich behoben worden, wie dies bereits
/ 1 1 YW\ niaasonhafto Danksagungen beweisen können.
L^^lj^ Diesen Gichtgoist mit nobenstehon<lor protokollierter Schutz-
f̂l)u^marfr. marke, dio Flascho a 50 kr., vorsondot ocht per Nachnahme ix-u.r dio

»Einhorn-Apotheke" des Jul. v. Trnköczy
in Laibach, Rathhausplatz Nr. 4.

— I Danksagung.
^^Bfl Horrn »J i i l . V.TIMI1C<'>C«^J- , Apotheker in Laibach.
^ ^ ^ H _ Meine Muttor litt an furchtbaren Gichtschmerzen in den Füsson, gegon
H H H ß Welche sie verschiodono Hausmodicamonto anwondete. Als dio Krankheit sich
^ » « g immer mehr vorschlimmorto und dio Mutter eich schon niohroro Tage nicht aut
F y don Fasson halten konnte, erinnerto ich mich Ihros Dr. Maliö'schon Gichtgeistes

• ä 50 kr. und bestellte denselben unverzüglich. In dor That erwies er sich erfoig-
• reich, denn nach kurzem (Jebraucho dieses Arznoimittols wurde dio Muttor von
• den qualvollen Schmarzen befreit. Mit vollstsr Ueberzeugung erkläre ich dom-
• nach Dr. Malic's Gichtgeist als oin ausgezeichnetes Heilmittel, indem ich den-
• selben jedem Krankon in gloichor Krankheit anempfehle. Euer Wonlgcboron don
• herzlichsten Dank aussprochond, zoichno achtungsvoll orgeboner
• (340) 9 - 2 f r a n z J u ^ , liositzcr in St. Marem bei Cilh.

I Faschingsdienstag den 6. Februar 1883 I

) m Sokol-Maskerade J f
S Localitäten der früheren Schiesstätte.

—^—— I
I Anfang 7 Uhr abends. Ende 6 Uhr früh.

Gesucht (M7)M
wird für 1. März oder 1. April ein

Monatzimmer
nit separatem Eingang. - - Offerto an Kloin-

mayr & Bamborgs Buchhandlung.

Triester

ConraU
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Franken-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten I5e-
dingungen statt. (2) 52—5

ZfiJÄlTi^^A iJJUi'i.jHmn iJU. Alu, 'iJLJi. ilii. M \

\ Briefcouverts mit Firmendruck \
^ in verschiedenon Qualit,äti>n, ::

3 per 1000 von il. 2-25 nb \
•\ in dor ;
a Jdudidrussiprci alimimnyradiönmbfrg, e
ä Laibach, Bahnhofgasse. -

TE- 3c. prlv.

Hirschkräuter Zeltchen
und IllrsclikrJlnter-Snst,

wirksamstus Mittel K^CU linsten-, Hals-
und BruRtloiden. Kin Paket 10 kr.. Saft
ii (50 kr. und 1 <l. (Probofläschchon zu

20 kr.) Einzig allein echt nur von
P ' r m i L . I l n i s t ,

Wien. Mariahi lfors t r a s s e 116.
Haupt depot in Laibuch bei : Tlorrn
Swoboda, Apoth. -Versandt von 1 fl.
aufwärts per l'ostnachnahmo. Depots in
den meisten Apotheken und Ilandlungon
Oesterreich-Ungarns. üHT" Bostollungen
wflrdon schnellstens ausgeführt, " ^ ß

(5430—:i) Nr. 7311.

Neassumierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Nnsuchm deS t. t. Eteurra>l>teS
Feistliz gessen Änonas Knafrlc non Gra»
fcnlirllnn Nr. 74 wird die mit Bescheid
vom 20. November l«80. Z. 8790. be-
willigte und mit. Bescheid vom Olsten
Jänner l 8 « l . Z. ^ l , sistierte zweite m,d
dritte execlllivc steilbielnnss der gegneri.
schen Realität Urb..Nr. 409V< »ci Herr<
schüft Ädcltzberg reassumiert. und wild
die Tas,satzu!,g mit dem vorigen Anhang
auf den

16. Februar und
l l i . M ä r ; 18 8 3 .

vor mil tags von 9 bis 12 Uhr, angeordnet
K. l. ^zirtsnerlcht Hch'ttlz. am 17len

Oktober ,882.
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(506—1) Nr. 6475.

Dritte exec. Feilbietung.
Nachdem zu der in der Cxecutions-

sache des l. l. Steueramtes in Krainburg
snoiu. des hohen l. t. Aerars) gegen
Florian Sporn von Piuka Hs,-Nr. 17
unbekannten Aufenthaltes (durch den Cu-
rator iui ucwin Dr. Burger) pcw. 6 si.
20 lr. s. A. ,nit dem Bescheide vom
27. Oltober 1882, Z. 6475, auf heute
den 24. Jänner 1883 angeordneten zwei-
ten Realfeilbielung lein Kauflustiger er-
schienen ist, so wird zur drillen auf den

2 4. F e b r u a r 1 8 8 3
angeordneten Rralfcilbietung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
24. Jänner 1883.

(505—l) N^76474.'

Dritte exec. Feilbietung.
I n der Executioussache des l. l . Steuer-

amtes Krainbnrg (nom. des hohen l. l.
Aerars) gegen Rochus Mal l von Ober«
vellach wird die auf den

23. F e b r u a r l. I ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, h!er-
gerlchlö angeordnete dritte executive Real»
feilbietung bezüglich der Realitäten Ulb.-
Nr. 334 aä Herrschaft Mlchelstetten und
Grnndbuchs-Nr. 893 aä l. l. Bezirks-
gericht Krainburg, da selbe in einer an-
dern Execulionssachc hintangegeben wor-
den sind, eingestellt, — bezüglich der auf
30 fl. bewerteten Realität Grundbuchs-
Nr. 2631 uä t. l. Bezirksgericht Krain-
burg dagegen aufrecht erhalten.

K. I. Bezirksgericht Krainburg, am
23. Jänner 1883.

(504—1) Nr. 5075.

Dritte exec. Feilbietung.
Zu der mit Bescheid vom 20. Sep-

tember 1882, Z. 5075, auf den l6len
Jänner 1883 angeordneten zweiten exe-
culiven Feilbietung der dem Johann
Reftiö von Visnje Nr. 21 gehörigen Rea»
lilät ad Herrschast Wippach Rnstical-
Tom. I I I , Grundbuchs - Nr. 265. im
Schätzwerte von 2200 fl., ist lein Kauf-
lustiger erschienen.

Es wird daher zur dritten Real<
fellbietung

am 16. F e b r u a r 1 8 8 3
geschritten.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
19. Jänner 1883.

(499—1) Nr. 15042.

Freiwillige
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird hiemit bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen der Katharina
Kovaöii verehel. Mal i und des Anton
Hlldollcn, Voruiünder der mj, Vincenz,
Anton und Johann Kovuciö von Unter-
suchadol, die freiwillige Versteigerung der
dem letzteren gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Fnstenberg 8ud Berg-
Nr. 176 uo.lommenden, aus deil in der
Sleuergcmnndc Nusbdurf gelegen n Par«
cellen Nr. 1709, 1710. 17l1/u.. 1714.
1715, 1716/d bestehenden Weingartenrea-
lilät in» AuSrufspreise per 400 fl. bewil-
liget und zu deren Vomahmc die Tagsatzung
auf den

24. Februar 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, an Ort
und Stelle der Weingartrcalilät angeord-
net worden.

Hiezu werden die Kauflustigen mit
dem Beisatze eingeladen, dass diese Ver-
steigerung auf freiwillig. S Ansuchen der
Eigenthümer erfolgt, mithin den auf das
Gut versicherten Gläubigern ihr Pfand-
recht ohne Rücksicht anf den Verkaufs-
preis vorbehalten bleibe, dass jeder Licl-
tant ein lOproc. Vadium zu Handen des
Licitationscommissärs zu erlegen und der
Erstcher den Meistbot zur Hälfte binnen
14 Tagen, vom Tage der Licitatiou an
gerechnet, zur Hälfte aber binnen 1 Jahre
nach der Acitalion zu Handen der Vor.
Münder der obgenannten Pupillen zu er-
legen hat, und dass die Licitationsveding«
nisse hiergerichts eingesehen werden können.

Rudolfswert am 28. Dezember 1882.,

(438—1) Nr. 7664.

Reassumierung
executiver Feilbietüngen.

Die laut Bescheides vom 21. I u u i
1879, Z 4135, bewilligt gewesene exe-
cutive Feilbietnng der Realität Einlage
Nr. 344 ad Catastralgemeinde Neuober-
laibach der Maria Homovc von Hrib,
im Schätzwerte per 1160 f l . , wird
auf den

23. F e b r u a r ,
2 7. M ä r z und
27. A p r i l 1 8 8 3 ,

vormittags I I Uhr, Hiergerichts «as-
sumicrt.

K. k. Bezirksgericht Obcrlaibach, am
10. Dezember 1882.
(479__'i) Nr. 1100! .

Ezecutive
Vom t. t. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt geinacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Josef

Golf von LaaS (als Cessionär der Maria
Zalrnjsek von Zatraj) die erec. Verstei-
gerung der dem Johann Zakrajsel von
Stermec gehörigen, gerichtlich auf 2657 st.
geschätzten Realität »ud Urb-Nr. 81/80
aä Grundbuch der Herrschaft Nadliöet
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

24. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 4. M ä r z
und die dritte auf den

2b. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Kanzle! mit dein Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsvcdingnisse. wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitaliouscommisslon zn erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 30stcn
Dezember 1882.

(500—1) Nr. 218.

Erinnerung
an M a t h i a s Verderb er sen, be Îe.
hungswcise seine Erben und Rechtsnach-

folger unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. städt.. oeleg. Bezirks-

gerichte Nudolfswerl wird dem Mathiab
Verderber sen., beziehungsweise seinen
Erben und Rechtsnachfolgern unbekannten
Aufenthaltes hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Marcus Tome von Srmiö die
Klage 8ud piaes. 8. Jänner d. I . , Zahl
218, pct.0. Erloschcnerllärung einer For-
derung von 70 fl. s. A. eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

27. Feb rua r 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht au« den l. l. Elblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung nnd
auf ihre Gefahr uud Kosten den Herrn
Dr. Johann Sledl, Advocat zu Rudolfs-
wert, als Curator kd aetum bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dcm
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechlcn Zeit selbst erscheinen oder sich
einen ander» Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zn ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lönnen.
widrigens diese Rechtsfache mit dem auf<
gestellte» Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehclfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsüumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

Rudolfswett am 10. Jänner 1883.

(378—1) Nr. 7238.

Uebertragung executives
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Philipp Vrlovc von S t . Veit die execu>
tive Versteigerung der dein Alois Fabcic
von Plidbreg Nr. 19 gehörigen, gericht-
lich auf 180 si,, 447 fl., 464 st.. 40 fl.,
50 f l . , 225 si, uud 315 ft. bewerteten
Realitäten aä Herrschast Wippach wm. X,
M3. 413, 419, 481, 484; Wm. X IV ,
pag. 31 , 448 und ad Freisasscngilt
pu,F. 229 im Urbcrtragungöwcgc bewil^
liget und hiezu die Tagsatznng anf den

2 3. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gcrichlslanzlel mit den» Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfand, calilätcn
bei dieser Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte hintangegeben werden.

Die Licilationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant, mit Ausnahme
des Execute», vor gemachtem Anbote
ein lOproc. Vadium zu Handen der Lici-
lationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototolle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
31. Dezember 1882.

"(292—1) Nr. 6515.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Hul
von Oberfeld die executive Versteigerung
dcr der Maria Witwe Tomazlc' von
Sanabor Nr. 7 und ocn mj. Johann,
Maria, Andreas und Anton Tomaziö
von dort gehörigen, gerichtlich auf 3798 fl.
und 6 st. geschätzten Realitäten ad Cata-
stralgemeinde Sanabor Einlage Nr. 31
und 3,6 Herrschaft Wiftpach, Dom. tomo
111, Grnndbuchs'Nr. 180, bewilligt und
hiczu drei FeilbielulNjs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf deu

23. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 7. M ä r z
und die dritte auf den

27. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilä«
ten bei der ersten und zweiteu Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Di.> Licitationbbcdingmsse, woruach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu crlcgen hat,
sowie die Schätzungsprolokolle uud die
Grundbuchsextracte lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
27. Dezember 1882.

(318—1) Nr. 9393.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Litlai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Julian
Gaudenci'scheu Verlassmasse (durch den
l. k. Notar Herrn Lulas Svetcc) die exe-
cutive Versteigerung der der Franeisca
Vozel Von Smoöidol gehörigen, gerichtlich
auf 314 ft. geschätzten Realität Einlage
Nr. 5 der Catastralgemeinde Zabava be<
williget und hiezu drei Feilbletungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

27. M ä r z
und die dritte auf den

27. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in f i l ia l mil dein Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilblelung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber anch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationöbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachten»
Anbote ein 10proc. Vadinm zn Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungöprotololl und der Grund'
buchsextract können in der diesgerichtlichcn ,
Registratur eingesehen werden. >

K. t. Bezirksgericht Littai, am 9te>» l
Dezember 1882. «

( 2 7 5 - 1 ) Nr7?145? ^

Exec.
Wegen Nichtzuhaltung der Licitations-

beomgmsse wird die von Georg Zellen
von Malerle erstandene, auf Namen des
Johann Deutschmann von Maierle ver-
gewährte, im Grundbuche der Herrschaft
Pöllaud 8ub tom. 28, i'olio 52 vorkom-
mende, gerichtlich auf 220 f l . 50 kr.
bewertete Realität am

23. F e b r u a r 1883,
vormittags um 10 Uhr, in der Gerichts-
lanzlei an den Meistbietende!! auch unter
dcm Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
8. Dezember 1882.

(462—1) Nr. 9804.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Petsche von Altcnmartt die executive Ver-
steigerung der dem Johann Pajni? von
Grafenacker gehörigen, gerichtlich auf
1626 ft. geschätzten Realität »ub Grund-
buchs-Eiulage Nr. 42 der Orlsgemeiude
Grafenacker bewilligt und hiezu drei Feil'
bictungö-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

24. F e b r u a r ,
die zweite auf den

24. M ä r z
und die dritte auf deu

25. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die. Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die ^icitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
Grunobuchöextract können in der diet-
gerichtlichen Reglstratnr eingesehen werden.

K . l . Bezirksgericht Laas, a,n 18ten
November 1882.

(293—1) Nr77124.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Kirche

St . Stefani zu Wippach die executive Ver-
steigerung der dem Johann Tomazic voN
Podlraj Nr. 20 gehörigen gerichtlich auf
1440 fi., 200 ft.. 150 si., 380 ft. und
150 ft. geschätzten Nealitälen aä Cata-
stralgemelnde Podtraj Einl.-Nr. 45, 46,
47, 48 und 49 bewilliget und hlezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

23. F e b r u a r ,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die dritte auf den

28. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass dir Pfandrealitälen bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur uM
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan'
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
LicitatwnScommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototolle und die Grund'
buchöcxtracle können in der oiesgerichlllcheu
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirlbgcrichl Wippach, aw
29. Dezember 1882.
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(424-2) Nr. 6072.

Dritte exec. Feilbletung.
Nachdem zu der in der Executions«

lache dcr Helena Kc,ö geborne Lerne von
-jirrdinßl gs^,^ Simon Gregorz von
«iadovljs pew.^ 14 fl. und 6 fl. 84 kr.
' -^- "Nl dem Bescheide vom 7. Oktober
1V82, Z. 6072, auf heute 13. Jänner
5 » « angeordneten zweiten Realfeilble.
lung lein Kauflustiger erschienen ist, so
wird zur dritten auf den

13. Februar 1883
angeordneten Realfcilbietung geschritten.
,2 3 ' ^ Bezirksgericht Krainburg, am

(361-3 ) Nr. 14886.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

V . . . , ? " ^ k. stiidt.<deleg. Vezirlsgerichte
«udolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Haupt-
steueramtes Rudolfswert (in Vertretung
des hohen l. l. Uerars) die executive Ver.
A ^ l u n g d e r der Agues Voule von
7?!'.i gehörigen, gerichtlich auf ,405 f l .
N < ^ " ' l ? Grundbuche der Pfarrgilt
Töpliz 8ub Rectf.-Nr. 41 und 49 1 vor-
^ ' 7 " d e n . mit exec. Pfandrechte belegten
Realität bewilliget und hiezu drei Feil.
^ ungs'Tagsatzungen, und zwar die erste

.. 2 1 . Februa r ,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die dritte auf den
l^.6 . 26 A p r i l 1 8 8 3 ,
. de7 «°?'"°"s "°" 9 bis 12 Uhr.

ma d ^ ? ^ ^ " ^ k l ' " i t dem Anhange

hl,i tangegeben werden wird.
i . , « l ^ . ^icitationsbedingnlsse, wornach
mibeondere jeder Licltant vor gemachten,
»"böte ein wproc. Vadlum zu Handen
oer «icitationscommission zu erlegen hat,
^wle das Echätzungsprotololl und der
Vrundbuchsextract lvnnen ln der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. ftiidt..beleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 22. Dezember 1882.

(362 -3 ) Nr. 14887.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stäot..deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs l. l. Haupt,
steueramtes Rudolfswert (in Vertretung
des hohen l. l. Aerars) die executive Per-
Weigerung der dem Josef Pelc von Silber,
dorf gehörigen, gerichtlich auf 2341 fl.
geschützten, im Grundbuche des Gutes
voganiz »ud Urb.-Nr. 31 vorkommenden,
nut exec. Pfandrechte belegten Realität
^williget und hiezu drei Fcilbietungs'
^agsatzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . F e b r u a r ,
"e zweite auf den
, . ^. 28. M ä r z
""d du dritte auf den

! u ^ ? ^ ^ ^ g ^ v o n ^ 9 ^ 12 Uhr,
« 3 r w / w ^ ' " " " ^ mit dem Anhange
bei d " rNen^"'^°ls die Pfandrealltüt
»"rum od ^ z""en Fellbietung
bei der dr tten « ^ ^ ' " Schätzungswert,
üintan«^ ! ^ ^ auch unter demselben
Mtang g,bm werden wird.
i n sbe^ ^^tallonsbedingnisse, wornach
« A n d e r e zeder Ukitant vör gemachtem
de 9 l / " ^ " " c - Vadlum zu Handen

wie a ' ° ' ^ ' « ^ s i o n zu erlegln hat,
« " das Schätzungsprotololl und der
"3"uchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.
oolf«w V ^ ' W e g - Bezirksgericht Ru-
^ W ^ a n ^ 2 2 . Dezember 1882.

("^3) Nr. 6653.

Executive
^ealttäten-Versteigerung.

wird ^ ' ' . ^ Bezirksgerichte Wippach
wlrd bekannt gemacht:
^ ^ s set über Ansuchen des Johann
"coze von Wippach die executive Ver-
'«'gerung der dem Michael Stefanöiö

von Podtraj Nr. 20 gehörigen, gerichtlich
auf 1030 ft. und 40 fl. geschätzten Rea
litäten 2,ci Calastralgemcinde Poolraj
Elnl,-Nr. 30 und 31 bewilliget und hiezu
drei Feilbictungs-Tagsatzungen. und zwai
die erste auf den

23 F e b r u a r ,
die zweite auf den

27. M ä r z
und die dritte auf den

2 7. A p r i l 1883 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der Gerichlslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali»
täten bei der ersten und zweiten Feilbic
tung nur um oder über den» Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem
selben hintangegeben werden.

Die Llcilatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
licltationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungöprototolle und die Grund
buchöextracte können in der oiesgcrlcht-
lichen Registratur eiugesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 27sten
Dezember 1882.

(359—3) Nr. 14 884.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt..delcg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des k. k. Haupt-
steueramtes Rudolfswer,- (in Vertretung
des hohen l. l. Aerars) die excc. Verstei.
gerung der dem Josef Turk recle Hoilcvar
von Brezovica gehörigen, gerichtlich auf
1460 fl. geschätzten, im Grundbuche der
Commenda Rudolfswert 8ud Rectf.-Num.
mer 65 vorkommenden, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten Realität bewilliget
»no hlezu dni Feilbictungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

20. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 7. M ä r z
und die dritte auf den

25. A p r i l 1 8 3 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in drr Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingmsse, wornach
insbesondere j?der Licitant vor gemachtem
Anbote ein wproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommisswn zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt..delen. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 22. Dezember 1882.

(5385-3) Nr. 9775.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer,
amtes die excc. Versteigerung der dein
Jakob Razdrech gehörigen, gerichtlich auf
180 fi. geschätzten. in Pattje gelegenen
Realität Urb.-Nr, 36 ad Prem bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 1 . Feb rua r ,
die zweite auf dcn

16. M ü r z
und die dritte auf den

20. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dc», Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtcm
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Llcltationücommlssion zu erlege hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsexlract können in der dies»
gerichtlichen Ncglstratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adclöbelg, an,
4. Dezember 1832.

(276-3 ) Nv. 6630.

Exec. Realitätenvertauf.
Die im Gnlndbuche Nr. 60 ad Herr-

schaft Tschernembl Band 111. loi. 210, aä
Gut Smnk wm. 154, kol. 158. Band I I I
vorkommende, auf Johann Grahek aus
Nestopelsdorf vergewährte, gerichtlich auf
400 fl. bewertete Realität wird über
Ansuchen drs Josef Simonciö von Wein«
berg, zur Einbringung der Fordeiung
aus dem Vergleiche vom 3. Februar 1880,
Z. 767, pr. 426 fl. 25 kr. ö. W. samml
Anhang, am

23. F e b r u a r und am
30. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert und am
27. A p r i l 1883

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
wproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
9. November 1882.

(356—3) Nr. 14881.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. t. Haupt-
steueramtes Rudolfswert (in Vertretung
des hohen l. k. Aerars) die exec. Velstei-
gcrung der dem Johann Slal von Klein-
werch gchinigeu, gerichtlich auf 1185 fl.
geschätzten, im Gruudbuche der Herrschaft
Hopfenbach sub Rcctf.-Nr. 63, Urb.-
Nr. 69 vorkommenden, mit exec, Pfand-
rechte belegten Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

20. F e b r u a r ,
die zweite auf den

27. M ä r z
und die dritte auf den

25. A p r i l 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bet der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlcgen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Orund-
buchsextract können in der diesgericht'
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert. am 22. Dezember 1882.

(363—3) Nr. 14 888.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. stäot..deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Haupt-
steueramles Rudolfswert (in Vertretung
des hohen l. k. Aerars) die cxec. Verstei-
gerung dcr drm Franz Thelian von
Maschen gehörigen, gerichtlich auf 870 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Gollschce Lud Reclf.-Nr. 1448. Urb..
Nr. 2303 vorkommenden, mit exec. Pfand-
rechte belegten Realität bewilliget und
hiezu drei Fellbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

20. F e b r u a r ,
die zweite auf den

28. M ü r z
und die dritte auf den

26. A p r i l 1883 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Oerichtskanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltäl
bei dcr ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bri der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtcm
Anbote m! lOproc. Vaoium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll uud der
Grundbuchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wcrdc».

K. t. städt.-delcg. Bezirksgericht Ru
dolfswert, am 22. Dezembcr 1882.

(264—3) Nr. 7427. >

Ezec. Realitätenverkauf. >
Die im Grundbuche der Herrschaft

Voltschee «ud wm. Nr. 34. lol. 32
vorkommende, auf Andreas Krije aus
Traundol Nr. 1 vergewählte, gerichtlich
auf 370 fl. bewertete Realität wird über
Ansuchen des Johann Huter von Plesch
Nr. 2, zur Einbringung der Forderung
aus dem Zahlungsauftrage vom 28sten
Jänner 1882. Z. 583. pr. 600 ft. ö. W.
sammt Anhang, am

2 3. Februar und am
30. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert und am
27. A p r i l 1883

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
10pcoc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
19. Dezember 1882.

(360—3) Nr. 14885.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

E) sei über Ansuchen des l. t. Haupt-
steucramtes Ruoolfswcrt (in Vertretung
des hohen l. l. Aerari») die executive Ver»
steigerung der dem Josef Turk von Verh
bei Dolö gehörigen, gerichtlich auf 1425 st.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
RupiNshof nud Urb.-Nr. 228 vorkom-
menden, mit exec. Pfandrechte belegten
Realität bewilliget und hiezu drei Fellbie-
tungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

20. Februa r ,
die zweite auf den

27. M ä r z
und die dritte auf den

25. A p r i l 1 8 8 3 .
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
unl odcr über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licltant vor gemachtem
Anbots ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Orundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Rn-
dolfswert, am 22. Dezember 1882.

( 3 5 8 - 3 ) Nr. 14883.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Haupt-
steueramtes Rudolfswcrt (in Vertretung
des hohen l. l. Aerars) die executive Ver-
steigerung der dem Vincenz Kooaöiö von
Untcrsuchadol gehörigen, gerichtlich auf
1020 fl. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Feistenberg nud Rcctf.-Nr. 32
und 33 vorkommenden, mit exec. Pfand-
rechte belegten Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzunuen. und
zwar die erste auf den

20. F e b r u a r ,
die zweite auf den

27. M ä r z
und die dritte auf den

25. A p r i l 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitiit
bei der ersten und zweiten Mbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die öicitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOftruc. Vadimn zu Handen
dcr Licitatiol'öconmnssion zu erlcgm hat,
sowie das Schatzungsprototoll und der
Glundbuchscxlract lönnm in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru<
dolfswert, am 22. Dezember 1882.
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(329—3) Štev. 13 333.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v MetliJ

daje na znanje:
Naprošnjo c. kr. davkarskcgaurada

v Metliki dovoljuje se izvršilna dražba
Matije Blutovega, sodno na 772 gl.
eenjenega zemljišča izpis. St. 17 graj-
ščine Metliške.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na dan

16. februvari ja,
drugi na dan

1 6. marca
in tretji na dan

14. apr i la 1883,
vsakikrat ob 9. uri dopöludn<5 pri
tem sodišči v sobi št. 1 s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katenh jo
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varSčino v roke draž-
bencga komisarja položiti, cemtveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dn6 4. decembra 1882.

(320-3) Štev. 98G2.

Oklic izvršilne
zemljišeine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Litiji daje

na znanje:
Na prošnjo Cile Feme iz Vodic

dovoljuje se izvršilna dražba Pavel
Baševega, sodno na 1870 gl. cenje-
nega zemljišča v zemljiščiuih knjigah
Turnske grajščine zvezek A, stran 415,
urb. št. 16 v Gobi.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

23. svečana,
drugi na dan

27. sušca
in tretji na dan

27. malega travna 1883,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopöludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in drugem
roku le za ali cez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
Y registraturi na ogted.

C. kr. okrajno sodišče Y Litiji dn<5
18. grudna 1882.
"(322^3) St. 7094.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče T Vipavi

daje na znanje:
Na proSnjo cerkve sv. Jušta v

Ustjeh (po g. dr. Pitamicu) dovoljuje
se izvršilna dražba Anton Nollijevega,
sodno na 210 gl. cenjenega zemljišča
ad Trilek, pag. 193 v Sturjah.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

27. srečana,
drugi na dan

27. sušca
in tretji na dan

28. malega t ravna 1883,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopöludnö
pri tem sodišči s pristavkom, da
se bode to zemljiS&e pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lO°/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležo
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Vipavi
dm5 29. decembra 1882.

M84-2) Nr. 9390.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird belannt gemacht:
Es fei über Anfuchen des l. t. Steuer,

amles die executive Versteigerung der dem
«lnton 6elnil gehörigen, gerichtlich auf
2065 st. geschätzten, in Palöje gelegenen
Realität Urb.-)tr. 9'/, aä Herrschaft
Prem bewilliget und htezu drel Fellble-
tl'.ngs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

16. M ä r z
und die dritte auf den

20. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uh^
Hiergerichts mit dem Anhange ^ngeordn^
worden, dass die Psandi'alitilt bei ^
ersten und zweiten FeM,ctül,g nu^ , „ „
oder über dem Schiitznn ^welt, bei der
dritten abcr auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die ttlcllatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Ncltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen dlr
Äcitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schtitzungsvrolotoll und dcr Grund-
bnchSextract tonnen in oer dlesgerlchtlichen
Registratur eincesehcn werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
30. Oltober 1882.

(483—3) Nr. 11 499.

Executive
Realitätenversteigerilng.

Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Albin S l i -
tscher von ^aibach (durch D r . «,ajovic)
die executive Versteigerung der der Maria
Zerer von Stein siehörigen, gerichtlich
auf 1380 st. geschätzlm Realitäten Urb.-
Nr. 43, tom. I , paZ. 12«. und Urb.-
Nc. 4 4 , tom. I , toi. 131 ad Stadt-
dominilnn Stein, bewilliget und hiczu drei
Feilbietunqs Tagsatzungen, und zwar die
erste anf den

14. F e b r u a r ,
oie zweite auf den

14. M ä r z
und die dritte auf den

14. A p r i l 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 111 bis 12 Uhr,
in der Gerichtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealiläten
bei dcr ersten und zweiten Fcilbietuug
nur um oder über dem Schätzungswerte,
bei dcr dritten aber auch unter demselben
hiutangegeben werden.

Die Licltatlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium ;u Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schiitzungöprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ste in, am Isten
Jänner 1883.

(411—2) Nr. 90.

Executive
Realitäteuversteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nnssenfuß
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Dr.
Julius 0. Wnrzbach von ttaibach hie
executive Versteigerung der dem Anton
Vulc von Nassenfuß gehörigen, gerichtlich
auf 3180 fi. geschätzten Realitäten 8ud
Einl.-Nr. 112 acl Nassenfuß, 8ad Urb.'
Nr. 1130 aci Nassenfuß und Uib.-Num-
mer 609/VII ad Sonnegg bewilliget und
hiezn drei Feilbietungs-Ta^satzuugen, und
zwar die erste auf den

2 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 8. M ä r z
und die dritte auf den

9. M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Ocrichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali'
tottn bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die

> Grundbuchsextracte können in der dies-
^ gerichtlichen Registratur eingehen werden,
l K. t. Bezirksgericht Nassenfnß, am
> 5. Jänner 1883.

^ (398—3) Nr. 1473.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Ko-
. pina von Straza die tx/cutioe Versteiae-
t rung der dcm Marl 'n Zadkar von Po»
c versje gehörigen, gerichtlich auf 2850 fi.
, geschätzten Realität Urb..Nr. 138 ad
c Her..'chaft ^an'ostraß bewilligt und hie^u
. eine Feilbielungs-Tagsatzuüg. u,.d zwar

auf den
^ ^ 10. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
1 vormittags von 10 bis 12 Uhr, HIergenchts
r mit denl Anhange angeordnet worden,
e dass d'e Pfandrcalität bei dieser Fcilbie-
- tung auch unter dcm Schätzungswerte
1 hintangegeben werden wird.

Die Llcltationsbcdingnisse, wornach
z lnöbesondece jeder Llcitant vor gemachtem

Anbote ein lOvroc. Vadlum zu Handen

bet 8lcitatton$commiffion su erlegen ^at,
fotote baö ©t̂ ä^ungeprotofoü unb bei*
(Srunbbud^Sejtract sönnen in ber bteß*
gerichtlichen Registratur eingesehen »erben-

Ä. f. ©rjirfÖÄeiiĉ t ®ur!felb am
3. ©ejembpr 1882.

(287—2) 9er. 11 2647

Srlnnerung
an beu unbefannt too befinbfic^en ^ran^

S u n c uon Safe.
SJom f. f.SöejirfSgerid&te Soilfc^ tuirt)

betn unbefaimt too' befiublirfjen granj
Suite son Safe tjicmit erinnert:

®8 fjabe rutber benfelben bei biefem
©eridjte Anton 3unc öou ßafe bi«
^lage de praes. 6. SRoüember 1882,
3.11264, auf Sliröfteßung einer 2Ö--
jdjunqgqiuttung eingebracht, »ooriiber bie
Sagfafeung jur orbenttidtjen müubltc|eit
S3ert;anblung auf ben

23. g e b r u a r 1 8 8 3 ,
öoimittagS 9 U^r, mit bem 5tn§ange
beS § 29 a. b. ®. D. ongeorbnet luurbe.

®a ber Slufeuttjaltžort bež ©etlagten
biefem ®ericfjte unbefaimt unb berfelbe
üiefletdjt auS ben I t (Siblanben ab*
wefenb ist, so Ijat man gu beffeu Ver-
tretung unb auf feine @efaf)t unb ctoften
ben §errn ©art stippt« üou ßoitfdj aW
(Surator ad actum bestellt.

St. f. S5c3irl«gcridöt Soitfc^, am 7ten
9cot)ember 1882.

(288^2) 9sJr. 12 292.

Erinnerung
an beu oerftorbenen Urban S l a j o n ,
resp. beffen unbe!annteu 9ted)t3nadjfot'

ger bon ßafe.
SSom f. f. S3ejir!ggeric^te ßoitfc^ wirb

bem oerftorbenen Urban JÖIaJon, resp.
beffen unbefanuten Rechtsnachfolgern oon
Safe fyiemit erinnert:

@2 ^abe roiber biefelben bei biefent
QJertĉ te ÜJctdjaet SBIoJon öon Safe bie
stlagc de praes. 30. Koüemöer 1882,
3.12 292, roegen ®rpfcung ber «Realitäten
sub Urb.*9tr. 62 ad «ßfarroicariatSgiU
@t. 9J?argaretI) in ^ßlanina unb sub
Urb.'-ftr. 25 ad gfiltalfirc&e ©t. $iero*
ntjmi in ©tbenfdjuf« eingebracht, tuorüber
bie Sagfa^ung gur orbeiUticrjen miinb'
lidjen Serljanblung auf ben

23. g e b r u a r 1 8 8 3 ,
üovmittag« 9 Ut)r, ^iergeridjtg mit bt\n
Wnfjange beS § 29 a. b. ®. 0 . ongeorbnet
tourbe.

®a ber ?iufentl)a[t8ort ber ©eflagteii
biefem ©eridjte unbefannt uub biefelben
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Eine sckr Wslke Wolinung
' " gesunder Lage. mit 2 Z i m m e r n , Vorz immer . Cabinet , Küche und Inbehö r ist
^ / » e o r g l z„ vermieten. AuSlullft bei der Administration dieses Vlattes. (521) 6-2

E i n t"v2Lcli.tigrer

Wirtschafts -Verwalter,
erft»Olratöt> ^ndorlo», <ler tlio landwirtschaftlicho Ackorbauschule absolviert hat und oi
,,: .8eres Gut durch mohroro Jahre selbständig verwaltote. dor doutschon und HIOVO

uieu Sprache in Wort und Schrift mächtig und cautionsnihig ist, wünscht boi eine
Stal] -n H ö r r a c l i a t t als sokhor angestellt zu werden j dossen Frau könnte auch di

e i n e r Wirtschafterin vortroton. Gefällige Anfragon orboten unter: „Wirtschafts-Ver
waiter Nr. 300" poste rostante Graz. (469) 3—3

VORSCHÜSSE |
bodoutond billiger wio überall, erthoilt das unterzoichnoto Bankhaus auf allo I
Gattungen Staatspapiere, Pfandbriefe, Lose, Bank- und Eiscnbahn-Actlen, •
«owio aas Pfandscheine dor österreichiöCh-uugarischciCBank, der Wiener •
»Pareasse uud der Yerkclirsbank. •

Juwelen, Gold- und Silbergregenstllnde, ontwodor in oinzolnon'Stückon •
ouor in Partion, wordon auf Verlangen auch zum comniisslonsiveisen Verkauf •
uoernommen und bis naho zum wirklichem Wort sofort bur ausbezahlt. _ •
Ü«. «orse-AuftrUge wordon gegen ontsprochondo Dockung im BaronJJodorjin •
«ooeton prompt und zu Originalcourson ausgeführt. (206) 12-6 •

Theodor Noderer <fc Co. I
iipen, Am Peter Nr. 7, I. Stock. I

I Bankhaus ^

SIGMUND BAUER, •
tmhn ^1 0 1 1* Stadt, Herren&asse Nr. 4, H
Auftrage für die Wiener Börse •

W t l O a t »»oiiipt und .o l id effeetufrt. ©if «tranfrtu «ffeettn ^M

» « * , h n e l(*) ouf fiHunfd) 6i« jur «ralifhmifl. • •
tafle bon ff . g n n * e n : K a n f ' ««f^cti0< • • * » « » 8*8™ •<>•»• K M
tint.i.v. *-''u *"«• ®*l«fi- Boobanff In Oaaicm ober Äßettsi« M J S
Mrin if"'«300 &• f|lv i< e'"«1 6*l»ft »°'i »5 «ctien, 800 f. f it \t ̂ Hw w P. öffnie obtr , nbm Obligationen. —
m«„. U r a t ! « ond franco uerfenbe icb auf Sfflnnfd) on Otbtrmauii • •
v"r

Ie» tsifliuii nart) Sdjiufi btr »ßtfe «rfditmenbett BSra«n- ^ B
n " 0 6 ' ; nchtev urbft gut.men SohlusaknrBoa verl&ulloh* ^ H
- i t i ° J l l'er i}'U '"i*1'!!«» fiitmijleUcit Stflci.tiitjeittn, foiute ̂ B
«ingobonde Informationon iibrr »mpfehlouawsrtk« obev ^ H
•bzu^ebena« -i'tHm-rr fiitnalt. H H
fc. . ° y Oon;>oua«lniaBunar, Control©, Informationen ^ H
ereotulro sofort. ~&*i or —. ..»o~ ^ v -

EtÄrtlTur bei Ed. Witte, Wien! E t f f
Kladt. verlängerte Kärnlnerstraße Mr. 50-

^ ĵ̂ z< Gine W i l l i VN
GOtillon-Ordsn,

^ » ^ ? ^ ^ U M ^ Tanz«Drbnungen luit Emblemen sllr Militär», Veteranen«, Gesang«,
Schührn" nnd ssl'uerwchr-Vereine, Handel und Gewerbe, Künstler,

, M R ^ Eisspurt nnd Landwirlschaft :c. — sseine Goldbrillant »Drden per
^ ß ^ V » ^ ? ^ ^ Stück 80 lr., fl, l , 1,50, 2; hochfeine Brillant- und komische Orden

^ 2 ^ ? v ^ ' ^ " Ilw Stück st, 4, 5, 6; hochfeine Damen-CröpeHiden si. 4, 5, 6, 6, 10;
H^ iU ff. fl. 12,50, 15 bis 20 per 100 Stück.

^ 'S i i l c n , ^ ! ^ 2 . Ganter fl.:;, feinst

'«vu 10. 15, 20 kr., Atlas 40, 50 biß 7b lr.
. ««.rrsn-Ill i lt ivQ,

Nr I ' " » " " ' - w Stück
^k^^-N^IV v̂

flb. ^ N - »' ^ " l l fl. 1,50, 2, 2,50, feinst
''" ^'. st-1 2? i ^ " " ' - ^ l , i e i o ! i y l l , 10 Stück

3 " ° n , 1 E n ^ n ^ l l ' ^ 2 bis 5. -
^ V o m l t ö . ^ , ^ , ^ " ^ ^ bis 30 kr. -
b'M M w , ü 10 3 ? ? ^ " ' '"cißer "dcr f""

l- ̂  - ^uc^ar " ' ^ - " ' " '"Stöcken 12 Stück

Wiert st. i 'ss "'lMPersonlichlcitei., 1<j H c l
^ Thieranar?^ ^' ^ sl- 2,50. 3, 4 u. höher.
Kühlende H ° , " K m n , t viotcu st. 4,50. -
8°"^ fl. 1 H^^ le i l halbe 50 und 60 lr.,
baUeu zum N o m l ^ " " t̂ück. » ^ Ech,,«-

«"'lb°rdleren ,m VMsaal, 1 Dtzd.
" " lr., größere fl. 1

« Neueste

wmtAnleitm^'^^UsbN

^D?«^50^^^^^
^^ 'V^^e^e^
Zein ä s Ä " 7 ? . ^ ^ " " ' ^ ' ' st' 1.2«,'1.80

" ' ^ «,stcn st- 3, Karten st. 3, Schnee-

männer st, 4, Kinder, polnische Juden :c. tanzen,
sserner Vex.irrstab fl. 1,80. Ncne Papaqcno-Tour
st. 6. Iosnas-Weintraubrn (12 Paar) st. 2,50. -
Esfecttour: Nonnen und illtönche st. 6. — Neu,
elegant, decent: Amor als Cotillon'Arrana.eur
si. 3,60. Mühentuur fl. 1,50 bis 3. Schneebällen-

Tour fl. 1 :c.

lVlewll-Nroon,
versilbert, vergoldet vder fein emailliert, 50 Stück
sortiert fl. 1, 2, 4 bis 5; feinste Großkrenze,
Maltheferordeil mit Ketten, forticrt, 50 Stück fl. 8,

10, 15 bis 17.

0oiillon-l)»-lj6N8ortlmente,
^oüo» m. isinou vrsps- UQÄ VrU1».nt-

orüou somi»o!it, psr 50 Stüolr,
1 Sortiment Nr. 0 sl. 1, Nr. I st. 1,50, Nr. H
fl. 2, feinst Nr. I I I si. 2,50, Nr. I V sl. 3,
Nr. V fl. 4, hochfein Nr. V I st. 5, Nr. V I I
st. 0,50, Nr. V I I I fl. 7,50, Nr. I X fl. 10,
Nr. X st. 15. l5°till«!,Mmnc,isträ'lchche!l, hoch.
elegant, 25 Stück sl. 1,25, 1,75, 2,50.

Die gp088e lux-Iombola,
bestehend aus 57 Stück diversen Gegenständen,
darunter Esfcetstücke, Haupt« lind Nebcntrcffcr,

zusanmu'n st. 10.N0.
»»^ Tombollllartc», durchschlagen, 100 Stück
fl. 2,50.

Außerdem Vallartilel, als : Fächer, Schmuck,
Cravatten, Parfum, Puder :c. am Lager. Dia-
manten-Imitation in prachtvoller Ausführung.
Thr r i lM u. Vrochc uon st. 2,50 bis 5. Knöpfe
k sl. 1.50.

«:«>«„««» HVltT« , HVlVN.
V . ^ ^ ^ i ; r . . A d r e s s e : Oduavb W i t t e . W i e n . (10b) 4 4

,»nvt per Nachullhme. - Preiöblätter über Touren, Iursachni lc. gratis.

H Depot in allen Apotheken Krains. H

• 1 —•
H Die blutreinigenden KrUuter-Pillen von Gastl H
^B ^ l - j ^ l i sind das renommierteste Mittel gogon Blähungen, ^M
^M VJTd'JSl'J." Migräne, Häniorrhoidea, Gicht, Lober- ^M
^m lo idon, Hau ta i i3sch lägo , zur Bekämpfung hart- ^ 1
H i > ^ • -m -m nUckiger Verstopfungen,„welche Grundursacho der ^H
H L J "I I I p i y% meisten Leidon sind. ~ ^M
• ^ 1 A A J . v^ -LI.« üastls-KrUuter-Pilleu sind verzuckort, dadurch H
H r- Li i 8 e ' i r ^üica^ z u nehmen und milde wirkend. H
• tine SChaChtel Jode Etikotto muss den Obelisk als Schutz- •
H ~**^ i —^^ i niarko tragen. (155) 12—2 H• n o odor r><> lex*. T _ ., , . . ,T , _ , . \ •H lu Ija.Ioa.cla. boi Horrn J. v. Trnkoczy, Apothokor- •

I Med. Dr. Leyers |

^ Fichtennadel - Extract,!
I- concentrierteste Lösung, mit geringem Vorbrauch cino krllf- v,
N • tige, erfrischende Waldluft im Zimmer verbroitond, desinflclert p
x j « die Wohnzimmer vorzüglich und ist für die Lungen Gosundor S
$ JSK und Kranker besonders vorthoilhaft. Bei Kindern fördert es die gj
k ^ B l gosundo Entwicklung der Brust und dos ganzen Körpors und «
u USBtß wirkt katanhalisclien und rlurumatischeu Assoctionon über- 5]
IP> . J ^ & ^ haupt ontgogon. Nähoros in dor joder Flasche beiliegenden Er- ^j
3? '«aMBÄ klärung. — Prois oinor grosson Flasche 60 kr. und doa ein- für Sj
'4 l M | s | i L i allemal nöthigen Vorstäubors fl. 1. (4923) 10 -9 s
^ &£RBn^tot ^ r > ^ ( '-yei 's f i chtennadel-£xtract wird direct aus don ^
M ^P&J^^BF auf J0H oborstoiorischon Alpon gosammolton Zwoigon bereitet und ß
U & ist zugleich ein angouehmes und orfrischondos Zimmerparfum. \

I ,*L* Med. Dr. A. C. Leyer, \
P A% fc. Hoflieferant, Gvax, Hauptplat» Nr. 16. \
M In Laiba|ch zu haben boi: E d , Hivsalir, Parfumorio. |

Borger's medicinische ^ lJ - i^S^

THEERSEIFE '
durch meiHc. Cupacittten empfohlep, winl in den ineisttn Staaten BnropA'i mit £* ä S'1^ o ~'
f Unzen dem Ersoljro »ugcwenart. (jê nn jq ö v§ ̂  ««T p,

Haut-Ausschläge aller Art, *%mi§
Ini1»e»ondere gegon chroniiohe und Schuppenflochten, KiflUie, Grind und parailMra S §, • 5 . ""
Iu«icbl4j;o, Bowi« gegon KupfeniRso, FroBtboulen, .SchweiaBsstBi». Kops-und Bart- ^ <t] ** ...rP i»
•ebunpen. — Bor^cr'N Tlieornelse cnthiU 40°/0 l f « l B t h e e r und untar- ö co g ^ S ^
•choidcit «ich wonontlich von allen öbrî eu 'l'heerHois«u den llnndeli. — Zur Vor- <D <U .S ̂  °
liiltiiiiK v o n Tilnscliuiijfen begohre mun ausdrücklich Berger 'a T h e e r - M fc 3 S --W
•el fe und »elite auf die belcanuti.» Schutimurkp. © ® *-> » ' S 5̂

lim tmrtnttckiK'eu U a n l l e i d e u wird an Stelle der The«r»«if» mit Erfolf ^ W -ö pq 55 -•

Berger's med. Theer-Schwefelseife sJ§^a*S
«ngow^ndet, uur boliebe man, wenn di«is vorgeiogni worden tollte, n u r di* ^ .,_i h " .̂ "S
UftrKer'Nclie Thner-Schwefelsriifc tu verlangen, da dii a i i s l t tnd l sr l i ea ^ e?2 ^ A
Iinitutioneii wirlcniigslowe ErzeuguisH« sind. g _jŠ«S a S

AI« m i l d r r o Tln»ers;-ifc 7.nr Beseitigung aller j - o . ̂ 4 3 ö

Uiireiuheateii des Teints, *ä|SI3
gptfon H«nt- tiud KopfanBnchlâ e <ler Kinder, sowie als unübertreffliche oo»metUoh« -9 ̂  P ^ Ö
•\Vas<'li- uud Ua«leselse für d«u tÜBTÜciieu Bedarf dient bo ^ ̂ T ^r^ji^Berger's Glycerin - Theerseife, p'5 g i . . g
dio !̂ •"'„ aiyciriii enthalt und fein narfurairt iit 'u o n[] ,§ ftojä

Preis per Stück Jeder Sorte 35 kr. sammt Broschüre S g< w ö •
!T»mpt- Versandt: Apotheker O. IIKLL in TKOPl'AII. t > ^ O ^ ^ p

TTTTTTTTTTTITITTTTTTTTTTTT

Albert Schäfer, i
Handschuhmacher irad cöirargiscber Bandagist •

Laibach, Congressplatz 8 \
empfiehlt sein best assortiertes Lager von nachstohonden chirurg. Artikeln:

Bruchblinder in allon Constructionon, mit und ohno Fodor, für Erwachsono und
Kinder. Nouostos in elast. UruchbHnderu ohno Feder, womit dio grösston ro- '
ponierbaron Brüche zurückgehalten wordon und dio sowohl boi Tag als auch i
nachts gotragen wordon künnon, ohne don goringston Schmorz zu voruraachon.
Ucradehalter, Nabelbandagen, Bauch- und Beckenbimleu, Flauellbindeu, '

i elast. Krampladerstrliinpso, Suspensorieu , Lust-, Kops- und Sitzpölster, i
Stechbecken, Leibschlisseln, Eisbeutel, Glas-, Ginnmi- und Reisc-Urlneaux,

1 llarnrecipleiiti'ii, Vorfallbandagen, Periodentasclien , Klystier-, Wund- '
i und Mutterspritzen, Injectionssprltzen, Ohrenspritzen^Prava/spritzen, |

Irr igatoren, Clysopompes, Cljsoir rotho ongl., Drainage-Schlliuche, Zer-
1 stlluber, Kehlkopf- und Augen-Pulverblliscr, Augen- und Ilalspinsel, Jlals- •
i sclnvliniiiie, Uteruspinsel, Badespecula, Milchglas-, Ilartgumiiii- und I
i Spiegelglaa-Specula, Pessarleu nach Hodge Braun, Mutterkriinze, Katheder •

ongi. und franz. nach Nolaton, Bougies, Inhalations-Appurate nach Siogl,
1 Resplratoren, Verbandstoffe, (Saze-, Organtin-, Flanell- u. Leiuenbindeu, •
i carbolislorte und öproc. Salicylsäure Charple-Baumwolle, Gumuilbinden •

nach Dr. Martin, Guttapercha-Papier,Sauggarnituren,Sauger, SaugÜascheu,
i Milchziclier, Milchpumpeu, Brusthlitchen, Klihneraugeu- und Ballenriuge, '
, Betteinlagestoff nach Motor, Tropfenzähler, Frottierhandschuhe, echte R

Pariser Specialitllten sowio alle chirurgischen Guininbvaren.
1 Orthopädische Mieder, Geradehalier und Fussmascliiiieii werden nur nach j
1 Mass angefertigt. ,
1 Eintelne Bestandtheile zu den verschiedenen Spritzen und Apparaten sind stets
I vorräthig. — Alle Utensilien zur Krankenpflege werden nach Wunsch besorgt. •

i Sämmtliche Artikel ßind aus dem bestens Material. •
i Auftrüge nach auswärts prompt, lioparaturon an Bandagon werden schnolktona ,

ausgoführt. — Versandt discrot gegon Nachnahme. (5127) 20-7
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Wein.
Ein Budapester Wein- Eiigros -Geschäft

sucht boi filter Provision für Laibaoh und
Umgebung einen mit Wirten und Privatkunden
gut vortrauten

Agenten-
Anträgo an die Annoncen-Expedition von

Lcop. Laug &*Jul. Schwarz , Budapest.
Uiselanlatz it. (524)

Die Dr. Raimund Dietrich'sche

Armensiistnng
wird für das Jahr 1882 ausgoschriobon. Bo-
werber haben ihre Gesuche bis Ende Po-
bruar 1. J. an dio Gomoindovorstohung Zirk-
lach einzusenden.

Gemeinde vorstehung Z i r 1c 1 a ch, 25 Jän-
ner 1883. (494) 3—2

•A-n.c3.reas " V e f v l c e i i ,
Gemeindevorsteher.

Für
Gutsverwalter, Aasecurans-,
Grundbuchs- und sonstige Be-

amte, Gemeindevorsteher
nin ehrenhafter, «ehr lohuender

Nebenverdienst
durch Empfehlung oder Beihilfe.

Ein Bankinstitut gibt an Grossgrund-
besitzur gegen Rückzahlung in beliebigen
JahroH Darlehen, auch dorart, dass mit
6 Procont nicht nur dio Zinson, sondern auch
das ganzo Capita! rüekgozahlt wird. Bis eur
Hälfte kann dor Besitz bolastet soin, wodann
dioso Laston übernommen würden. — Für
Antworten ißt otno Marke beizulegen Oüerto:
Franz Schraid, Hauptpost Wien, mir gegen
Insoratenschoin. (552) 'S—1

Ein schönes, fast neuea

Geschäfts Portale
ieammt Stellag-exi

wie auch Doppolfenster uud Jalousien sind
tbillig zu verkaufen. (>H7) b

Näheres in der Expedition dieses Blattes

Bedeutende PrcIs-ErnmsIgunQ.

CuH'oe
direct aus Hamburg

ronsndot wie bekannt In vorzüg-
lichster Quallt&t

Carl Fr. Burghardt, Hamburg,
lu SSoken k — 5 KUo — portofrei Inclu-

sive Yerpaokuog feg» Iftohnabm«.
6Ko. 0. fl.

Mocoa, «cht arab. ko«h«l*l . « < 6.B0
Menado, Tonagiioh im O«-

•ohmiok • • 6,40
Perl-Oeylon, hooUf. a. mtld • < 5.40
Melange (Ulssb<u>(),tui b«-

(ondor* «miisehlfluvwtk , « « 6.80
Ooyloo P lanta t ion , Mkr

webUohmookend • c 6.— X
JavA, goldbraun, extrtMn. . « • 4.70
Oubü, blnujröD, brillant , . . < « 4.4U
asrlk. Moooa, r. u. «rgUMg • • 8.00 O
SuntOH, r«ln u. krtflli . , , < . B.lift Ĵ J
Rio, wohlschmeckend • • S.Sft £
T h e o In vorcrtul. Aimwutil pr. l /l Kn. »on — -

ft- fl. 1 .— M» " - .

131*. ITjLi'tiiiuiinari

Auxllium,
bestbewährtes Heilmittel gegen

Harnröhrenfluss
boi H e r r e n und

Fluss bei Damen,
oin streng nach niedicinischon Vorschrif-
ten bereitetes Präparat, heilt ohne Eiü-
Bpritzung sohmerzlos olmö Folgekrank-

s&tiVtiti^ heiten, frisch ontstan-
/4^r tfj^lfc. deno, noch ao sohr Y©r-
fßs Jml vh a^e^° gründlich und
IBH | | H l uitsprechond schnell.
NJ9V« lltjffjv Ausdrücklich verlange
i*^*S Ru£»P' !I1:U1 ^r" " a r^m a n u s

^Ö* ^W^* ^ u x i 1 i u ni für Herren
oder für Damon und ist

dasselbe sammt belehrender Broschüre
und einer zu einer Consultation in dor
Anstalt des Herrn Dr. Hartmann berech-
tigondon K a r t e in allen grösseren Apo-
theken um den Preis von fl. 2*80 zu

huben.
Hauptclepöt: IV. Tweräy,

Apoth., I., Kohlmarkt Nr. 11, Wien.
NB. Herr Dr. Hartmann ordiniert

von 9 bis 2 und 4 bis (5 Uhr in seiner
Anstalt, und worden daselbst auch senior
wio bisher alle Haut- u. geheimen Krank-
heiten, insbesondere manneEschwacha,
nach überaus glänzend bewährter Mo-
thodo, ohne Folgoübol, Syphilis und
Geschwüre allor Art bestens geheilt. Mo-
dicamonto wordon in discretestor Weise
besorgt. Honorar massig. Auch brieflich.

Wien, Stadt, Seilergasse Nr. II.
Depot in Liiibach boi Herrn Jul.

v. T r n k ö c z y , Apothokor. (526) 1

tjQnnhinjrnlninnfn]]

tiigrlich irisch in (87) 10-10

Winters Zuckerbäckerei,
Vreschernplat» Nr. 2.

I Se. Majestät I
^H der Konig von Dänemark liess dem ^ B
H Fabrikanten Herrn Johann Hof f^ J
^ B durch seinen Adjutanten mittheilen, WM
WM dass er den Wert seines Malzoxtrac-^B
^m tos $ e h . r hoch ansclilage. „Ich^f
^M habc,u HO lautoto dio königlicho Erklii- ^H
^W rung, „mit Freuden dio Heilwirkung ̂ M
^M des Hoffschcn Malwitractos l>ei mir^H
^fl und mehreren Mitgliedern nioinos^B
^M Hausos wahrgenommen". ^M

I Heilung I
1 Husten, Magen-, I
• Brust- und Lungen-1
I lßiden •
H durch die ersten u. allein H
H echten Johann HofiTscheuH
• Malz - Heilnahrungs - Fa- •
H brikate. H
j H An dun k. k. Hoflieforanlon Murrn ^M

• Johann Hoff, I
^ 1 Coinmissionsrath, Besitzer des k. k . ^ J
^m gold. Verdionstkrcuzes mit der Krone, ̂ W
wM Kittor hohor Ordon, E r f i n d e r •
^ B und alleiniger Fabrikant des Johanns!
^M Hoff'schon Mulzextractes; Hoflioforant ^W
^M dor meisten Fürston Europas ^M
^H lnUlen ; Fabrik: Gruben hos, l i rä t i -^ l
^W uerstrusse Nr. 2; Couiptoii' und _H
^W FabiiksniedcrliigeHjimlum, Brliu-^B
^W nerstrusse Nr. 8. ^ 1

• Hei!-Berichte.!
• (3721 15-.'5 Untcrheinzondorf. H
^ B Eu. Wohlgeboron! ^M
^M Ich cibucho um gefiilligo r e c h t | B
^M buldigo Zusendung von 7]/g Kilo J o - H B
^M haun HolTschcr JIulz- Gesundhoits-|H
^ H Chocolade. da moino Gattin von H l
^ • d i e s e r stärkenden Johann Hoff 'schon••
M l Malz-Gesundheits-Chocolado ihre lie- ^W
^ B suudlieit ei halten hat und von ^M
^m dieser lebt. . . « ,. , ^ |
• Anton Selzma!, •
^M Fürster, ^M
^m Untorheinzendorf, Post Hoheustadt, ^ B
^W Mühren ^M
^W B r a i l a (Rumänien). ̂ M
^ B Herrn Johann ilosl in Wien. ^W
^M Ich bitts! scMounigät um V,\ l<'la-^H
^M schon Johann Hoff'schoaMalz-Gesund-^B
^ B liuitsbiur und :> Ijoutol (in blauem ^ B
^ B Papier) schleimlösender Brust-Malz- H
^ • b o n b o n s , da die J)ame, für welche ^ B
^ B dieses Johann Hoffscho Gesundhoits-^B
^ H biur bestimmt ist, factisch ohuo dieses ^ B
^ B nicht leben kann odor koinen einzigen ^ B
^ B {ft'Sunden Tag ohne dieses hätte. ^ B
• Mit aller Achtung •
• A. Bor̂ heti. •

I Warnung. •
H ^/0^^^ AlloMalzfabrikatetra-M
^ B &jrš(~\xib\ g°n auf ^o u Ktikotton ^ B
^ B i*/ Jöfcf-P- beigogobono Schutz- H j
^B * U^^^fcy^ Inar^° (^rus^)^^ dos ^B

B %S& ersten Erzeaprs I
I Johann Hof I
^ B in einem stehenden Ovalo, daruntor^fl
^ B der volle Namenszug Johann Höft"). H j
H Wo dieses Zeichen der Echtheit fehlt, H
^ B weisn man das Fabrikat zurück. ^ B
H 3<F" Die ersten, echten, schleim-H
H lösenden Joh. Hoff'schen Brust-Malz- •
• bonbons sind in blauem Papier. ~ 9 ^ H
H Unter 2 fl. wird nichts versendet. H
• Uauptdepot in Laibach:U

• Peter GLassiiik, •
^ B Spezcroihandlung. H
• ('HU: J Kupferschmidt, Apotheker. •
• Mar hu I'K: F. P. Hollasek. G ö r z : H
• G. Christofoletti, Apotheker Fiumc : •
H N. Pavacic. Pettau : J. Kasimir, •
H V. Scllinschogg. Neuimirktl: F.Roit-M
^ B harok; forner in allen grüsscron Apo-^B
^ B theken dos Landos. ^ B

Gasthaus-Verpachtung.
In der Nähe der Stadt Liiibach ist ein Gasthaus mit Garton und Kegelbahn, auf

einem sohr guton Poston gelegon, von Goorgi an zu Terpachten. - Näheres im Zeitungs-
comptoir. (455) 3—3

jpüfflT
Lebensversicherungs-Gesellschaft, London.

Filiale für Oesterreich: Filiale für Ungarn:

Wien, Giselasirasse Nr. 1, Bnäapest, Franz-Josessplatz5,
im Hause dor Gesellschaft. | im Hause dor Gesellschaft.

Activa dor Gesollschaft Frcs. 74.122,8ö5-^
Jahrosoinnahmo an Prämien und Zinson am 30. Juni 1881 . . . . „ 14.880,494"^
Auszahlungen für Versicherung^- und Rontenverträgo und für Rück-

käufo etc. soit Bostohcn der Gesollschaft (1848) mohr als . . . „ 117.000,000--
In der letzten zwölfmonatlichen Geschäftsperiodo wurden boi dor Go-

sollschaft für „ 59 .712 ,065-
neuo Anträgo eingereicht, wodurch dor Gosammtbotrag der in don
letzten 28 Jahren oingoreichton Anträgo sich auf mohr als . . „ 1,063.400,000 —
stellt. — Prospecte und alle weiteren Aufschlüsse wordon orthoilt durch dio

Generalagentur in Laibach, Triesterstrasse Nr. 3, II. Stock
bei Tal. Zeschko, (669) 1 2 - io

r- _. — — = _ = _ =—M

i Auf zu mir!
Hab' das grössto, billigste, untor Garantie an Güto im In- und Aus-

j lande unübortrofflicho Waronlagor von allen ordonklichon
; Scheren, Messern, chirurgisciien u. thierärztlichen In-

strunienten,\ Schneidewäffen, FechtrequisUen u. Schlitt-
schuhen aller Systeme

und Hunderte von Artikeln, dio bosondors geeignet eind zu Namonstngs-, Geburts-,
• tags- und Braut - Geschonken. Boston u. s. w. Fornor kann ich auch allos in

moin Fach Einschlagondo machon, was ich nicht am Lager habo.

i -J- ̂ ^ • -M^. M _ ^ w • • • B • m M> • M • m .Q I
Fabrikant chirurgischer Instrumente, Feinzoug-, Messer- uud Waffouschiniod I

in Laibach, (48ii> is I

*

ausgezeichnet mit Ehrenanerkennungen, Diplomen, Medaillen, Staatsmedaillen etc. I

€ol€»nialwaren, Fische, delicatessen^
durch d i roe tcu Überseeischen Bezug zu folgenden seh r b i l l igen Proison.

Per Post por tof re i für ;5 Ko . in ö. W. boi bekannt r e e l l s t e r Bodionung.
Mocca ccl>t, hochodol, feurig . . . ü. (i.— U r a l - C a v i a r , nouor, grossk., Ko. . fl. ^ ' "
Ceylon P e r l , hochfeinst., kraft. . . „ 5.3it E lb -Oavia r , nouor, mittolk., Ko. . „ 2«—
Plai i t t igei i -Cej ion, brillant, schön „ 5 . Hl i r inge , nouo holländ, 25 Stück . „ 1^1
Plantayen-Ccjion, feinst., kräftig,, 4.70 Felt-lltfriuge, neue grosso, 30 Stück „ 1«*^
Ceylon feiner, feinkräftig . . . . „ 4.45 Fett-HUrintre, nouo mittol, 45 Stück, „ \>yz
Cuba blaugrün, kräftigschön . . . „ 4.a<> Sardinen-IIiiringe, ff. kloin, 90 St. „ 1>!
Menado extnisl1., grossb., goldbr. . „ 5-43 Sardell-IlUriugc ff., kloin, 250 St. „ 1-^
(»old-.Iaia, grossbohnig, extraff. . . „ 4.00 Kieler Sprotten, ca. 200 p. Kisto . „ !•'
(jloId-Javu, il". grossbohnig, kräftig . „ 4.30 Kieler Sprotten, ca 400 p. 2 Kist. „ 2.-^
Perlmoeca, sohr kräftig ff . . . . „ 4.50 Kieler BUeklinjre, 40-45 p. Kisto „ l.JJ
Jnva grii", grossbohnig, kräftig, ff. „ 3.60 LachshUringe, fr. gor., 30 per Kisto „ 1^'
Santos grün, kräftig, schön . . . „ 3.45 Fr. Austern, ca. 50 per Kisto . . . „ 2«'»'
Klo reeil, kräftigroin „ 3 . - Fr. Seiiellflsciic, por 5 Kilo-Kisto. „ l-'i
Tafel-Reis, oxtralF, klarkörnig . . „ 1.43 Fr.Schollen (Soozuuge), per 5Ko.-K. „ ••'
Tafel-Reis, foinstor, grosskörnig . „ 1.30 Familienthee, schw. oxtraff., Ko. . „ 4«T̂
Tafel-Reis, foinor, grobkörnig . . „ 1.15 Familienthee, schw. foinster, Ko. . „ 3 . ^
Perl-Sago, ocht ostindischer . . . „ l.(iO Jamaica-Rum, oxtrafoinst, 4 Litor. „ &•'?
Sultan-RosineH, foinsto gelbe . . „ 2.G0 Jamuica-Ruiu, feinstor, 4 Litor . . „ '&•"*
EIem6-Ros iuen , beste grosso . . . „ 2.— M a n d a r i n e n - A r a c ff., alter, 4 Ltr. . „ *«^"
Mandeln sUsse, grössto „ 4.(JO Cognac de Champagne , extraff , 4.L „ 7 « ^
Pfeffer ii. P i m e n t (Nougowürz) . . „ 3 .75 Cicncvre, ochtor holländischor, 4 L. „ %'6

Bitte moino Firma nicht mit don Nachahmorn moinos Goschäftos zu vorwochsolnl
E. H. Schulz in Altona bei Hamburg, etabliert seit 1864. 7

(4640) 10-^

| 3proc Prämien-Obligationen (,
|t, der k. k. priv. allgem. m

% österr. Boden - Credit - Anstalt f
| nächste Ziehung am 15. Februar 1883 I

I Haupttreffer fl. 50000 \
J sind stets zum Tagescourse zu haben (263) 7 §'

1 in der Wechselstube l

11, e, MAVEE in Laibach. |
Drncl un> «erlag von Ig . v. Kleinmayr K Fed. Vamberg.


